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I OSTPERSPEKTIVE

DER BRÜCKENSCHLAG

Kommunikationsnetz zwischen Russland und SOI funktioniert

Auch konkrete Aktionen

IHBEÖIJAPCKIffl BECTHHK
He3aBHCHMa« c.ny>K6a npeccu
H3fiaeTca UlBeHuapcKHM boctohhwm HHCTHTyTOM Oonaa neMOKpaTHH

PenaKUHa: r.Bpyaepep
Aapec penaKUHH: K)6HJieyMcuiTpacce 41, 3000 EepH 6, UlBeHuapH«
Teae<J)OH 031 43 12 12 TenecJraKC 031 43 38 91

Tji. pen. "H3BecTHft"
r-Hy H.roneMöHOBCKOMy
nyuiKHHCKan nnowanb 5

103798, rcn, MocKBa

TB/HB 20 HlOJifl 1992 r.

TocnonHH rnaBHbifl penaKTop H. rcuieMöHOBCKHH

Ot HMeHH UlBeHuapcKoro (fcOHna neMOKpaTHH, UlBeHuapcKoro

BocTOMHoro HHCTHTyTa, penaKUHH ero ra3eTbi "Zeitbild" h penaKUHH

"UlBeHuapcKoro BecTHHKa", H3naBaeMoro na pyccKOM H3biKe h

pacnpocTpaHHefioro b Pocchh h npyrnx crpanax CHr, xoMy Bbipa3HTb

Hauiy o3aöoieHHOcTb cynböoH "H3BecTHfi" h ero «ypHanncTCKoro

KonneKTHBa. Bceueno nonnep*HBaeM Baum ycHJiHH b coxpaHeHHH

He3aBHCHMOCTH "H3BecTH«" ot jiwöbix rocynapcTBeHHbix CTpyKTyp. Mbl

c 60/ibuiHM HHTepecoM perynapHo cnenHM 3a nyönHKaunaMH BauieH

ra3eTbi, KOTopy» cHHTaeci ohhoh H3 nymiinx b Pocchh no oß-beriy

HH<J)opMauHH, ee B3BeuieHHOcTH h oö-beKTHBHocTH, h MacTO npenocTa-

BnaeM ee BHHMaHHio uiBeHuapcKHX MHTareneH. )KenaeM ycnexa b BaiueH

neaTejibHOCTH h HaneeMca, mto KOJineKTHBy "M3 BecTHH" ynacTca

OTCTOaTb KOHCTHTyUHOHHOe npaBO Ha CBOÖOny CJlOBa.

C yßa«eHHeM

r.Bpynepep
PenaKTop HH<J>opMauHOHHoro
6wnneTeHa "UlBeHuapcKHH
BeCTHHK"

SCHWEIZER BOTE

Unabhängiger Pressedienst - Herausgegeben vom Schweizerischen Ost-Institut der
Stiftung für Demokratie, Postfach, CH-3000 Bern 6
Redaktion: G.Bruderer Tel. 031 431212, Fax 031 433891

Auch die Stiftung für Demokratie
bzw. das Schweiz. Ost-Institut sucht
den Brückenschlag in den östlichen
Teil Europas; denn während es uns
früher um die Abwehr des Totalitarisme

ging, ist es heute unsere
Aufgabe, beim Aufbau der Demokratie
mitzuhelfen. Wir konzentrieren uns
auf den geistigen Brückenschlag und
können uns dabei auf unser
Kommunikationsnetz stützen.

Insbesondere gibt das Institut den
russischen Pressedienst «Schweizars-
kij Vestnik» heraus, der an rund 200

Empfänger in den GUS-Staaten,
aber auch beispielsweise nach Bulgarien

geht. Die Empfänger sind meist
Multiplikatoren wie Redaktionen,
Universitäten oder wissenschaftliche
Institute.

Gute Abdruckquote

Wir konnten auch schon einige
Erfolge erzielen, werden doch die Artikel

aus dem russischen Pressedienst

rege abgedruckt. Im «Schweizarskij
Vestnik» werden nicht nur russische

Brief von Georg
Bruderer an «iswestija»

vom 21. Juli 1992,
in dem er seiner

Besorgnis um die

Pressefreiheit in

Russland Ausdruck

verleiht.

Beiträge eigener Autoren, sondern
auch Übersetzungen von Artikeln
aus dem «zeitbild» publiziert.

Brückenschlag von Ost nach West

Doch der Brückenschlag muss auch
in umgekehrter Richtung gehen. Es

geht um gegenseitige Denkanstösse,
um das Verständnis für den anderen.
So erhält auch das «zeitbild» Beiträge

von vornehmlich russischen
Wissenschaftlern wie Politologen,
Wirtschaftsexperten oder Historikern.
Beispielsweise veröffentlichten wir
einen Artikel des russischen
Militärhistorikers und Jelzin-Beraters
D. Wolkogonow im «zeitbild»
Nr. 11/92.

Dieser Beitrag ist nun wiederum von
der Zeitschrift «Russland und wir»
abgedruckt worden. Auch Peter
Sagers Beitrag über die Problematik
des Nationalismus hat in Russland
Eingang gefunden. So wurde Heft 1

der SFD-Schriftenreihe «Nationalismus

— die neue Gefahr?» in der
russischen Zeitschrift «Druschba
narodow» (Völkerschaft) Nr. 7,1992
wiedergegeben. Sie ist eine unabhängige

literarisch-politische Monatsschrift

mit einer Auflage von 102 000

Exemplaren.

Einsatz für Pressefreiheit

Wir haben aber auch ganz konkret
auf Ereignisse reagiert, die die
neugewonnenen Freiheiten in Russland
wieder einschränken würden. So
wandte sich unser Redaktor Georg
Bruderer im Juli mit einem Brief an
die «Iswestija», die gemäss eines
Beschlusses des russischen Obersten
Sowjets Parlamentsorgan hätte werden

sollen. Nach einem entsprechenden
Dekret Jelzins machte das Parlament

zwar einen Rückzieher, aber
der «Fall Iswestija» ist gegenwärtig
noch vor dem Verfassungsgericht
hängig. (ms)Titelselte der Zeitschrift «Druschba narodow», Nr. 7,1992, Moskau.
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flPy>K5A HAPOflOB

ÄHflpeü flMHTPMEB. Bockoöobb m Enn3aBeTa.
rioBecTb

HMKonaü J1105 H MOB. HeyBHflaeMbiü pseT.
FTiaBbl W3 BOCnOMMWaHHW

fleTep 3AfEP. HaqnoHann3M — HOBan onacHOCTb

CnACATE/lbHblÜ KPyr MTEHHR

fl)Kopfl2K MMKELU. Kax öbiTb WHocTpaHpeM.
nocoöHe Ana HSHHHatoigHX h 60/iee npoflBUHyTbix yneHHKoa
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